
Interne Struktur des Katastrophenschutzes der Marktgemeinde Sierning
Organisation der behördlichen Einsatzleitung (BEL)

(politisch-administrative Leitungsebene)

behördliche Einsatzleiter

Bgm. Richard KERBL

Stab Leiter des Stabes
Vbgm. Helmut REITERER

Stabsgruppe
S1: Personal / Betreuung
ALin. Claudia  LANGEDER

S2: Gefahren- u. Schadenslage
S3: Einsatzführung
S5: Öffentlichkeitsarbeit
Vbgm. Helmut REITERER

S4: Versorgung / Logistik
Peter SCHINAGL

S6: Kommunikation
Bgm. Richard KERBL

Fachgruppe
(Sachverständige, 
Verbindungspersonen, 
Fachberater)

Stabshilfsstellen
Meldesammelstelle
Übermittlungsstelle
Dokumentation

Pressesprecher
Vbgm. Helmut REITERER

Medienbetreuungsstelle

technische Einsatzleitung (TEL)

ABI (Kdt.) Markus Hofstödter

Verwaltungsbehörde
Gemeinderat d. MG Sierning



Blackout – Koordinierungszentrale und Infozentrale

Koordinierungszentrale: FF Sierning
Lagerhausstraße 14

Infozentrale: Marktgemeindeamt
Kirchenplatz 1



Allg. Katastrophenschutz 
Notfalltreffpunkte und Selbsthilfebasen

Volksschule Sierninghofen
Steyrtalstraße 10

TNMS / PTS („Neue Mittelschule“)
Franz-Streer-Weg 1

Jugendzentrum „Dezibel“ (JUZ)
Mühlauweg 11a



Allgemein zugängliche Informationen

öffentliche 
Schaukästen

Info-Regale
Marktgemeindeamt



Im Internet: auf der Homepage der Marktgemeinde Sierning
(Informationen werden laufend ergänzt)

Allgemein zugängliche Informationen



HB Pachschallern

HB Hausleiten

HB Paichberg

Notstromaggregate 
Versorgung der Hochbehälter und Brunnen

Brunnen Paichberg

Brunnen Neuzeug

Brunnen Tinsting
Versorgung durch 

Wasserverband Steyr 
gesichert



Blackout – Treibstoffbevorratung am Bauhof
(in Planung)

Im Notfall

- Notstromaggregate 
- Fahrzeuge des Bauhofes 
- Einsatzfahrzeuge der FF 

Im Alltag
(regelmäßiger Verbrauch 

des Treibstoffvorrates)

- Fahrzeuge des Bauhofes 

Treibstoffe für Fahrzeugmotoren sind nur max. 3 Monate lagerfähig !
(lt. Hersteller !)



Unterstützung 
des Krisenstabs

freiwillige Helfer 
aus der Bevölkerung

(der Einsatzleitung unterstellt)

Wohnhausanlage
(Mehrparteihäuser)

Infoblätter im Stiegenhaus 
(nach Rücksprache mit 

Hausverwaltungen)

Blackout
Wichtige Impulse zur Vorbereitung und Bewältigung des Notfalls

Gesundheitsversorgung
Medikamente / Arzneimittel

Vereinbarungen mit den Hausärzten  
und Apotheken über die verkürzten 

Ordinations- / Öffnungszeiten

KiGa und Schulen

Info-Brief an Eltern/Erziehungsb.:
Abholung der Kinder, Busbetrieb, 

Essen und Kinderbetreuung



- Rettungsdienst des Roten Kreuzes: Einsatz nur für wirkliche Notfälle  !

Blackout
Notfallmanagement niedergelassener Bereich – ärztliche Versorgung

- Aufrechterhaltung der ärztlichen Grundversorgung ist gesichert
- Durchführung eines Notfallmanagements und kleinerer chirurgischen 

Eingriffe werde durch die Sierninger Hausärzte abgesichert
- Dauer : 7 (sieben) Tage ab dem gesetzlichen Ausrufen vom Blackout
- Notdienst wird nach dem festgelegten Dienstplan erfolgen

- Einsatzort: Feuerwehrdienststelle Sierning (Lagerhausstraße 14)
- Notstromaggregat vorhanden
- Dienstzeiten der Ärzte: 9-12 Uhr und 14-17 Uhr



Anschaffung von der technischen Ausrüstung
zur Vorbereitung und Bewältigung des Notfalls

Notstromaggregate

Brunnen Neuzeug: 
- Hitzinger 63 kVA 
Brunnen Paichberg: 
- Zapfwellengenerator 300/3 TR 30 kVA
Hochbehälter Hausleiten: 
- Zapfwellengenerator 600/3 TR 60 kVA
Hochbehälter Paichberg: 
- Pramac SP 12000 THB 13 kVA  
Hochbehälter Pachschallern:  
- Pramac SP 12000 THB 13 kVA

Kommunikation
(mit Blaulicht-Organisationen-

Funkverkehr kompatibel )

- 5x Set Handfunkgerät Motorola 
MTP3550 
inkl. Kennzeichnungsring, Akku 1700    
mAh, Antenne, Reiseladegerät und   
Gürtelclip

- 5x Ersatzakku für Motorola 
MTP3550, 2200 mAh

- 5x Ladegerät Motorola 230V 
(Tischladegerät) 



Blackout
Bildung und Fortbildung der Führungskräfte

Katastrophenschutzmanagement

Basisausbildung Katastrophenschutz: KAT 1 absolviert, KAT 2+3 folgen

Katastrophenschutz / Gefahrenprävention

Durchführung einer Probeübung (regelmäßige Wiederholung)

„Neustart“ – das Simulationsspiel für kommunale Krisenstäbe

Blackout  /  Atomarer Zwischenfall



Blackout
Trinkwasserversorgung für Hausbrunnenbesitzer

Ausgabestelle (bis auf Widerruf): 
Gelände „Parkplatz ehemaliges Lagerhausgelände Sierning“

Adresse: Lagerhausstraße 12, Sierning



Blackout: Was kann und soll man selbst machen ? 
Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit folgenden Artikeln an !

Lebensmittel- und Getränkevorrat 
für mind. 7 Tage pro Person.
Persönlichen Bedarf ermitteln !

Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit 
Petroleum oder Flaschengas betrieben werden, 
Kachelöfen, Kaminöfen, usw.

Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, 
Taschenlampe mit Ersatzbatterien, 
Petroleum-Starkleuchte, Kerzen, Zünder, 
FeuerzeugErsatzkochgelegenheit: 

(z.B.: Zivilschutz-Notkochstelle)

Notfallradio: Am besten ist ein 
Kurbelradio mit Dynamoantrieb

BargeldHygieneartikel: 
Zahnbürste, Zahnpasta, 
Seife, Shampoo, 
Toilettenartikel, 
Waschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel



Blackout - Selbstvorsorge 
Zivilschutz beginnt bei jedem von uns Zuhause !

Selbst die beste Vorsorge der Gemeinde 
ist nicht immer sofort zur Stelle !

Deshalb ist die Selbstvorsorge 
der Bürgerinnen und Bürger um so wichtiger !

Informieren Sie sich rechtzeitig:
bei den Info-Stellen, im Internet, Homepage der Gemeinde

Nachbarschaftshilfe: Zusammenhalt und gegenseitige Hilfe !
Fragen Sie bei Ihren Nachbarn, insbesondere bei betagten oder 

kranken alleinstehenden Personen, ob sie Hilfe brauchen !



Blackout

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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